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an   dacht 
 

Liebe Gemeinde, 

neulich lernte ich ein interessantes Paar kennen. Auf den ersten Blick war an 
ihnen gar nichts Besonderes: Sie hatten ein kleines Kind, waren sehr offen und 
freundlich und mir daher auf Anhieb sympathisch. Bald sprachen wir über 
unseren Glauben, und ich durfte feststellen, wie wichtig ihnen Gott und eine 
christliche Lebensführung sind. Erstaunt war ich dann, als wir zufällig auf das 
Thema Organspende kamen. Denn diese lehnten sie strikt ab – und zwar gerade 
wegen ihres Glaubens: Wer weiß, wie das ist mit einem fremden Organ im 
eigenen Körper? Blut, im Alten Testament ja als heilig beschrieben, darf ja nicht 
einfach so übertragen werden. In ihm könnte ja die Seele des Menschen 
wohnen; und was, wenn das dann kein „guter“ Mensch war, von dem die 
Organe kommen? Was wird außerdem mit meiner Seele, wenn mir zum Beispiel 
mein Herz herausgenommen wird? Wie ist das, wenn ich „nur“ hirntot bin? 
Nein, so war ihre Überzeugung, so etwas hat Gott ganz bestimmt nicht gewollt. 
Hätte er das gewollt, würde ja in der Bibel etwas darüber zu finden sein. Anstatt 
Organe zu spenden und sich Organe spenden zu lassen, sollten sich die 
Menschen doch lieber mit ihrem Tod auseinandersetzen. 

Lange hat mich die Begegnung beschäftigt; und wie gut hat es mit getan, jetzt 
die Losung für den Monat Mai zu lesen: „Alles, was Gott geschaffen hat, ist gut, 
und nichts ist verwerflich, was mit Danksagung empfangen wird.“ (1. Tim 44) 

Hier wird eindeutig ausgesagt, dass Menschen die Möglichkeiten, die Gott ihnen 
gegeben hat, nutzen dürfen: Von einem guten Essen über die Zuneigung 
anderer Menschen bis hin zur Möglichkeit der Organspende. Erst da, wo 
Menschen es ausnutzen und sich nicht mehr darüber im Klaren sind, dass sie 
etwas von Gott empfangen haben, wird es schwierig. Wo aber nicht Profitgier 
und Machbarkeitswahn Menschen antreiben, sondern die pure Freude am Leben 
und an den Gelegenheiten, die Gott uns schenkt, ist das Geschaffene gut und 
nicht verwerflich. 

Dass Sie mit dieser Freude an der Schöpfung und Dankbarkeit Gott gegenüber 
in diesen Sommer gehen, das wünsche ich Ihnen. 

Ihr 
 

 (Daniel Lischewski, Pfr.)  
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Wussten Sie schon… 
 

…dass unser Gemeindeausflug am 19. Mai ausgebucht ist? Obwohl wir noch das 
Gemeindemobil und ein Privatauto nutzen, sind keine Plätze mehr frei. Gerne 
können Sie sich aber noch auf die Warteliste setzen lassen. 

…dass das Haus für Kinder zum Muttertag einen Familiengottesdienst (12. Mai, 
1700 Uhr, Marienkirche Vorra) vorbereitet? Herzliche Einladung an alle 
Gemeindeglieder! 

…dass wieder Schotter für die Friedhöfe in Vorra und Alfalter zur Verfügung 
gestellt wird? Ab 11. Mai liegt er an den üblichen Plätzen bereit. 

…dass wir wie immer an Christi Himmelfahrt (17. Mai) den Stadlgottesdienst in 
Enzendorf feiern? In Vorra und Alfalter werden wieder Gottesdienste im Grünen 
angeboten. Der Gottesdienst für Vorra findet am 8. Juli im Schlosspark statt, der 
Alfalterer am 22. Juli im Bühlgarten (bei schlechtem Wetter in der Kirche). Alle 
drei Gottesdienste beginnen um 930 Uhr. 

…dass auch wieder die Serenade der Vorraer Chöre stattfindet? Zu Gesang und 
Spiel laden die Chöre am 7. Juli um 1900 Uhr in den Schlosspark in Vorra ein. 

…dass die Beerdigungschöre von Vorra und Artelshofen seit einiger Zeit 
gemeinsam proben? Da immer weniger Sängerinnen da sind, wird mit einem 
Chor aus beiden Gemeinden wieder eine gute Singstärke erreicht. Falls Sie sich 
vorstellen können, mitzusingen, melden Sie sich bitte in einem der Pfarrämter 
oder bei Anni Wahl, die den Chor leitet. 

…dass wir am 13. Mai um 1900 Uhr in Alfalter einen Jugendgottesdienst feiern 
werden? Es unterstützt uns dabei die Jugendband und voraussichtlich ein Team 
aus Jugendlichen. 

…dass der Dekanatsteil (rechts das Logo des Dekanats) nicht 
mehr in gedruckter Form erscheint? Dennoch ist er auf 
Anfrage in den Pfarrämtern erhältlich. Dieses Mal 
beispielsweise gibt es einen ausführlichen Bericht über die 
Herausforderungen, die auf den Ökumenischen Verein für 
Flüchtlinge, Asylsuchende und Migration e.V. zukommen.  
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Aus den Kirchenvorständen 
 

Kirchenvorstandswahlen 
Wie auch auf der Rückseite erwähnt, finden am 21. Oktober Kirchenvorstands-
wahlen statt. Nach sechs in allen drei Kirchenvorständen ereignisreichen Jahren 
suchen wir Menschen, die unsere Gemeinden in die Zukunft führen und die 
notwendigen Veränderungen möglichst gewinnbringend für alle anpacken. 
Einige Kandidatinnen und Kandidaten haben wir schon gefunden. Falls Sie noch 
jemanden wissen, ist zwar die „offizielle“ Frist zur Nennung von möglicher 
Kandidatinnen und Kandidaten bereits abgelaufen; trotzdem sind wir Ihnen 
dankbar, wenn Sie uns noch Tipps geben, wen wir aufstellen könnten. Dafür 
können Sie sich an die Mitglieder der Vertrauensausschüsse wenden oder an das 
Pfarramt in Vorra. Die Mitglieder der Vertrauensausschüsse sind: 
Für die Kirchengemeinde Alfalter: Günther Strobel, Gerda Prechtel, Hans 
Engelhard, Gabriele Distler. 
Für die Kirchengemeinde Artelshofen: Richard Sperber, Katja Brosi, Christine 
Pritting, Anneliese Urbat. 
Für die Kirchengemeinde Vorra: Thomas Richter, Christa Häusler, Hans-Joachim 
Habermann, Wilhelm Zagel. 
Genauere Informationen zur Wahl erhalten Sie im nächsten Gemeindebrief und 
natürlich auf Anfrage im Pfarramt. 

Gemeindeberatung für Alfalter, Artelshofen und Vorra 
Um die anstehenden Umstrukturierungen möglichst gut durchzuführen und 
Wege zu finden, die allen drei Gemeinden gerecht werden, werden die 
Gemeinden Alfalter, Artelshofen und Vorra Beratung von der Gemeindeaka-
demie in Rummelsberg in Anspruch nehmen. Speziell für derartige Situationen 
ausgebildete Berater (in unserem Fall Pfr. Ulrich Willmer aus Coburg und Pfr. 
Christian Kopp aus Nürnberg) werden gemeinsam mit den Kirchenvorständen 
nach Möglichkeiten suchen, die neue Situation so gut wie möglich zu gestalten. 
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Aus dem Haus für Kinder 
 

Die Krippengruppe stellt sich vor 
Heute möchten wir Ihnen unsere Jüngsten, die „Regenbogenkinder“ vorstellen. 
Zurzeit besuchen 12 Kinder von 1 bis 3,5 Jahren diese Gruppe und werden 
liebevoll von Frau Hetschger und Frau Deinhard betreut. 

Unser gemeinsamer Tagesablauf beginnt stets 
um 830 Uhr mit einem Begrüßungskreis, 
danach findet in ruhiger Atmosphäre ein 
gemeinsames Frühstück statt. Nach dem 
langen Sitzen freuen sich alle Kinder auf viel 
Bewegung, Spaß und Spiel im Turnraum. Im 
freien Spiel, das bei Bedarf immer von den 
Erzieherinnen begleitet wird, lernen die Kinder, 

in Kontakt mit anderen zu treten und mit dem anregenden und natürlich dem 
Alter entsprechenden Spiel- und Lernmaterialien Erfahrungen zu sammeln. 
Ideal ist, dass der Schlafraum gleich neben unserem speziell an die Bedürfnisse 
angepassten Gruppenraum liegt, so dass jedes Kind die Möglichkeit hat, jeder-
zeit zusammen mit seinem Kuscheltier in seinem Bettchen auszuruhen oder zu 
schlafen. Das Wickeln findet in entspannter Umgebung statt und bietet stets 
eine gute Möglichkeit zu einer liebevollen Kon-
taktaufnahme zwischen Erzieherin und Kind. 

Mit Hilfe von festen Ritualen, Liedern, Fin-
gerspielen und ersten Geschichten erleben die 
Kinder Themen des Jahreskreises, und auch 
kleinere Projekte können für die Jüngsten 
bereits gut begreifbar umgesetzt werden. 
Eine verlässliche und vertrauensvolle Beziehung zu den Erzieherinnen und eine 
Umgebung, in der sich Kinder angenommen, wohl und sicher fühlen, ist die für 
uns selbstverständliche Basis unserer gesamten Arbeit mit den Kleinsten im 
Haus. Ohne das Gefühl willkommen zu sein, ist Lernen und die Freude am 
gemeinsamen Tun nicht möglich. Wir freuen uns, dass diese Gruppe in den 
vergangenen Jahren so gut angenommen wurde, und bieten Ihnen an, bei 
Interesse bald Kontakt mit uns aufzunehmen, denn die Plätze sind begrenzt. 
Auf Ihren Anruf unter der Nummer 09152/92818-25 freuen wir uns sehr!  
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Gruppen und Kreise 
 

Junge Gemeinde 
Die Junge Gemeinde trifft sich mittwochs im Wechsel mit der LKG um 2000 Uhr 
im Pfarrhaus in Vorra. Die Termine sind: 09.05., 23.05., 06.06., 20.06., 04.07. und 
18.07.12. 

Bibelstunden der LKG 
Die Bibelstunden der Landeskirchlichen Gemeinschaft finden alle 14 Tage 
mittwochs um 2000  Uhr im Pfarrhaus in Vorra statt. Die Termine sind: 02.05., 
16.05., 30.05., 13.06., 27.06., 11.07. und 25.07.12 

Frauenkreis 
Der Frauenkreis trifft sich regelmäßig dienstags jeweils um 1900 Uhr im 
Pfarrhaus in Vorra. 
Folgende Termine stehen fest: Am 22.05. kommt Frau Heß mit einem Vortrag 
über „Düfte-heute liegt was in der Luft“. Am 12.06. gibt es einen Vortrag über 
Paulus und der Termin im Juli wird noch rechtzeitig bekanntgegeben. 

Posaunenchöre 
Die Posaunenchorproben finden montags statt. Der Posaunenchor von 
Artelshofen-Alfalter probt um 2000 Uhr im Alten Schulhaus in Artelshofen, der 
Posaunenchor Vorra um 2000 Uhr im Alten Kindergarten in Vorra. 

KiGo-Vorbereitung 
Der Termin für das nächste Treffen des Vorbereitungsteams ist der 14.06.12. Wir 
treffen uns um 1930 Uhr im Pfarrhaus in Vorra. 
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Gruppen und Kreise 
 

Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe trifft sich alle 2 Wochen dienstags um 930 Uhr im Alten 
Kindergarten. Es sind alle Kinder ab Krabbel- bis Kindergartenalter herzlich 
eingeladen. Weitere Infos erhalten Sie bei Frau Johanna Seitz unter Tel. 928969. 

MoMoKiKi 
Monatliche Morgen-Kinder-Kirche feiern wir am 09.05., 13.06. und 11.07., um 
1030 Uhr (je nach Wetter im Haus für Kinder oder in der Marienkirche Vorra). 
Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder! 

Jungschar für Mädchen und Jungen „Marienkäfer“ 
Die Jungschar trifft sich alle zwei Wochen freitags um 1500 Uhr im Pfarrhaus. Es 
sind alle Kinder von der 1.-4. Klasse Grundschule herzlich eingeladen. Die 
Termine sind: 11.05., 25.05., 15.06., 29.06., 13.07. und 27.07.2011. 

Jugendgruppe Artelshofen 
Die Jugendgruppe Artelshofen für Mädchen und Jungs ab dem Konfirmanden-
alter trifft sich jeden Freitag um 1930 Uhr im Alten Schulhaus. 

Jugendband 
Die Jugendband trifft sich zurzeit mittwochs um 1730 Uhr zum Proben. 
Interessierte Jugendliche können jederzeit mitmachen. Infos gibt es im Pfarramt 
unter Tel. 09152/8294. Der nächste Auftritt ist am 13.05. um 1900 Uhr in der 
Kirche Alfalter. Zuvor findet am 12.05. ein Probentag statt. 

Jugendgruppe H.O.R.S.T. 
Die Jugendgruppe trifft sich in unregelmäßigen Abständen. Die nächsten 
Termine sind: 25.05., 1800 Uhr (Kochen, anschließend Videoabend mit 
Übernachtung), 29.06., 1700 Uhr (Grillen), 20.07., 1500 Uhr (Radtour). 
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Gottesdienste in Alfalter 
 

6. Mai 2012, Kantate Kollekte: Kirchenmusik in Bayern 
830 Uhr Gottesdienst, 930 Uhr Kindergottesdienst 
 

13. Mai 2012, Rogate 
1900 Uhr Jugendgottesdienst mit der Jugendband 
 

20. Mai 2012, Exaudi Kollekte: Eigene Gemeinde 
830 Uhr Gottesdienst, 930 Uhr Kindergottesdienst 
 

27. Mai 2012, Pfingstsonntag Kollekte: Ökumenische Arbeit in Bayern 
830 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

28 Mai 2012, Pfingstmontag Kollekte: Eigene Gemeinde 
930 Uhr Kirchweihfestgottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

3. Juni 2012, Trinitatis Kollekte: Lutherischer Weltbund 
830 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

10. Juni 2012, 1. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Dekanatskollekte für evangelisches Forum 
830 Uhr Gottesdienst, 930 Uhr Kindergottesdienst 
 

17. Juni 2012, 2. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Diakonie Bayern II 
830 Uhr Gottesdienst, 930 Uhr Kindergottesdienst 
 

24. Juni 2012, 3. Sonntag nach Trinitatis 
kein Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

1. Juli 2012, 4. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Kirche in Mecklenburg 
830 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst-Fest (s. u.) 
 

8. Juli 2012, 5. Sonntag nach Trinitatis  
kein Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

15. Juli 2012, 6. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Dekanatskollekte Jugendhaus Grafenbuch 

830 Uhr Gottesdienst, 930 Uhr Kindergottesdienst 
 

22. Juli 2012, 7. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Besondere gesamtkirchliche Aufgaben 

930 Uhr Kirche im Grünen 
 

29. Juli 2012, 8. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Eigene Gemeinde 

830 Uhr Gottesdienst, 930 Uhr Kindergottesdienst   
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Geburtstagskinder der Gemeinde Alfalter 
 

Mai 
01.05. Prühäuser, Kunigunde  75 J. A 
09.05. Maderer, Werner  75 J. A 
17.05. Stiegler, Anna  84 J. D 
21.05. Kraus, Gunda  82 J. A 
28.05. Lengenfelder, Annelise  71 J. D 

Juni 
04.06. Schmidt, Hermann  74 J. A 

10.06. Albert, Hans  74 J. D 
10.06. Bannagott, Heinz 72 J. A 
12.06. Katolla, Helga  74 J. A 
16.06. Engelhard, Irmgard 72 J. A 
22.06. Albert, Annemarie 70 J. D 

Juli 
(keine Geburtstage) 

Wenn Sie wünschen, dass Ihr Name hier nicht erscheint oder wir Sie vergessen 
haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt. Abkürzungen: A=Alfalter, 
D=Düsselbach 
 
 

 
 
 

Kindergottesdienst-Fest 
Wie in Vorra und Alfalter schon öfters feiern in diesem Jahr die drei Gemeinden 
zusammen ein Kindergottesdienst-Fest, und zwar am 1. Juli. Die Planungen 
dafür sind noch nicht abgeschlossen. Genauere Angaben werden wir in der 
Tagespresse und mit Handzetteln bekanntgeben.  
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Gottesdienste in Artelshofen 
 

6. Mai 2012, Kantate Kollekte: Kirchenmusik in Bayern 
930 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl, 930 Uhr Kindergottesdienst 
 

13. Mai 2012, Rogate Kollekte: Dekanatskollekte für Wantoat 
930 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

17. Mai 2012, Christi Himmelfahrt Kollekte: Eigene Gemeinde 
930 Uhr Gottesdienst zum Stadlfest in Enzendorf, kein Kindergottesdienst 
 

20. Mai 2012, Exaudi 
kein Gottesdienst, 930 Uhr Kindergottesdienst 
 

27. Mai 2012, Pfingstsonntag Kollekte: Eigene Gemeinde 
930 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

28. Mai 2012, Pfingstmontag 
kein Gottesdienst 
 

3. Juni 2012, Trinitatis Kollekte: Lutherischer Weltbund 
930 Uhr Gottesdienst, 930 Uhr Kindergottesdienst 
 

10. Juni 2012, 1. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Dekanatskollekte für evangelisches Forum 
930 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

17. Juni 2012, 2. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Diakonie Bayern II 
930 Uhr Gottesdienst, 930 Uhr Kindergottesdienst 
 

24. Juni 2012, 3. Sonntag nach Trinitatis  Kollekte: Eigene Gemeinde 
930 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

1. Juli 2012, 4. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Kirche in Mecklenburg 
930 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst-Fest (siehe Seite 9) 
 

8. Juli 2012, 5. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Aktion 1+1 – mit Arbeitslosen teilen 
930 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

15. Juli 2012, 6. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Dekanatskollekte Jugendhaus Grafenbuch 
930 Uhr Gottesdienst, 930 Uhr Kindergottesdienst 
 

22. Juli 2012, 7. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Besondere gesamtkirchliche Aufgaben 
930 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

29. Juli 2012, 8. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Eigene Gemeinde 
930 Uhr Kirchweihfestgottesdienst  
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Geburtstagskinder der Gemeinde Artelshofen 
 

Mai: 
04.05. Paulus, Max 78 J. A 
05.05. Stapel, Dieter 70 J. P 
10.05. Hegewald, Rosemarie 74 J. A 
11.05. Gubitz, Hannelore 74 J. A 
 
Juni: 
02.06. Reis, Rudolph 80 J. A 

17.06. Krummschild, Brunhilde 72 J. H 
20.06. Dresel, Anna 93 J. P 
20.06. Ströbel, Hans 92 J. P 
 
Juli: 
01.07. Heißmann, Friedrich 76 J. P 
10.07. Deinzer, Elise 78 J. A 
24.07. Gerstacker, Wilhelm 75 J. E 

 

Wenn Sie wünschen, dass Ihr Name hier nicht erscheint oder wir Sie vergessen 
haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt. Abkürzungen: A=Artelshofen, 
E=Enzendorf, H=Harnbachmühle, P=Pflegezentrum 
 
Zwölfuhrläuten im Bayrischen Rundfunk 
Am Sonntag, 22. Juli wird das 12-Uhr-Läuten aus der Philippus- und Jakobus-
kirche auf Bayern 1 übertragen. Vielleicht haben ja einige die Anstrengungen 
verfolgt, die bis dahin nötig waren: Weil für das 12-Uhr-Läuten nur Kirchen mit 
mindestens drei Glocken aufgenommen werden, konnte zur 300-Jahr-Feier der 
Kirche kein Geläut übertragen werden. Patron Heinrich Bischoff spendierte dem 
Dachreiter daraufhin eine dritte Glocke (s. Bild auf S. 3). 
Nun hat Artelshofen nicht nur ein größeres und schöneres Geläut, sondern auch 
einen Sendeplatz im Bayrischen Rundfunk. Versäumen Sie die Sendung nicht! 
 

 
Herzlichen Dank allen Helfern beim Fensterputzen im Gemeindehaus!  
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Gottesdienste in Vorra 
 

6. Mai 2012, Kantate Kollekte: Kirchenmusik in Bayern 
930 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

12. Mai 2012 
1700 Uhr Familiengottesdienst des Hauses für Kinder zum Muttertag 
 

13. Mai 2012, Rogate Kollekte: Dekanatskollekte für Wantoat 
930 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl 
 

20. Mai 2012, Exaudi Kollekte: Eigene Gemeinde 
930 Uhr Gottesdienst, 930 Uhr Kindergottesdienst 
 

27. Mai 2012, Pfingstsonntag Kollekte: Ökumenische Arbeit in Bayern 
930 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

28 Mai 2012, Pfingstmontag 
kein Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

3. Juni 2012, Trinitatis Kollekte: Lutherischer Weltbund 
930 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

10. Juni 2012, 1. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Dekanatskollekte für evangelisches Forum 

930 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

17. Juni 2012, 2. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Diakonie Bayern II 
930 Uhr Gottesdienst, 930 Uhr Kindergottesdienst 
 

24. Juni 2012, 3. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Eigene Gemeinde 
930 Uhr Kirchweihfestgottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

1. Juli 2012, 4. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Kirche in Mecklenburg 
930 Uhr Gottesdienst, 930 Uhr Kindergottesdienst-Fest (siehe Seite 9) 
 

8. Juli 2012, 5. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Aktion 1+1 – mit Arbeitslosen teilen 

930 Uhr Kirche im Grünen 
 

15. Juli 2012, 6. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Dekanatskollekte für Grafenbuch 

930 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

22. Juli 2012, 7. Sonntag nach Trinitatis 
kein Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
 

29. Juli 2012, 8. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Eigene Gemeinde 
930 Uhr Gottesdienst, kein Kindergottesdienst 
  



13 

Geburtstagskinder der Gemeinde Vorra 
 

Mai 
06.05. Habermann, Charlotte  89 J. V 
10.05. Kurzer, Margarete  85 J. V 
10.05. Meyer, Hilda  76 J. V 
10.05. Stuhl, Frieda  74 J. V 
14.05. Hofmann, Hermann  75 J. V 
19.05. Koch, Walburga 72 J. V 
20.05. Pickel, Babette  86 J. S 
21.05. Stief, Irmgard  83 J. V 
23.05. Polster, Ludwig  84 J. V 
24.05. Westphal, Margareta  77 J. V 
28.05. Haas, Johann  86 J. V 
 
Juni 
01.06. Benisch, Elfriede  81 J. V 
04.06. Hartmann, Brigitta 72 J. V 

05.06. Baumgardt, Paul  91 J. S 
07.06. Wießner, Bertha  94 J. S 
09.06. Schramm, Kunigunda  90 J. V 
11.06. Mehl, Christa  76 J. V 
19.06. Weiß, Babette  76 J. V 
22.06. Gutmann, Rosalinde 84 J. V 
 
Juli 
01.07. Kuchenbrod, Hermann 72 J. V 
11.07. Weber, Babette 87 J. V 
14.07. Prechtel, Stephan 80 J. V 
17.07. Sörgel, Leonhardt 85 J. S 
18.07. Stief, Katharina 81 J. V 
22.07. Loos, Helmut  73 J. V 
28.07. Wankerl, Elisabetha 88 J. S 
29.07. Porzner, Reinhold 74 J. V 

Wenn Sie wünschen, dass Ihr Name hier nicht erscheint oder wir Sie vergessen 
haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt. Abkürzungen: V=Vorra, 
G=Großmeinfeld, S=Seniorenheim, L=Luisenhaus 
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Jugendseite 
 

Osterwache 
In der Nacht von Karsams-
tag auf Ostersonntag haben 
wieder Jugendliche das 
Osterfeuer entzündet und 
trotz Temperaturen unter 
null Grad bis zum Beginn 
des Ostermorgens bewacht. 
Sie haben die anschließende 
Osternacht mitgestaltet und 
-gefeiert sowie das Osterfrühstück genossen. Vorausgegangen waren nicht nur 
eine stündliche Andacht zur Leidensgeschichte Jesu, sondern auch gemeinsames 
Grillen, Erzählen, Spazierengehen und mehr. 
Allen, die mit ausgeharrt haben, ein herzliches Dankeschön. 
 
Dekanatsjugendkonvent 
Mit christlichen Inhalten in Musik und Film befassten sich Mitte März 
26 Jugendliche aus vielen Kirchengemeinden des Dekanats. Welche Botschaften 
verstecken sich teils in den Liedern, die wir täglich hören? Wo finden wir in 
Filmen Parallelen zur christlichen Botschaft? Anhand einiger Beispiele setzten sich 
die Teilnehmer mit der Thematik auseinander. 
Im Verlauf des Samstag vormittags entwickelten Kleingruppen eigene Szenen, 
deren biblischer Inhalt nicht auf den ersten Blick erkennbar sein sollte. 
Uraufgeführt wurden diese am Abend unter tosendem Applaus. 
Nach dem Gottesdienst am Sonntagvormittag stand der Geschäftsteil auf dem 
Programm. Neben Berichten der Arbeit der vergangenen Monate standen auch 
wieder Wahlen an. In den Leitenden Kreis wurde Sara Tessling aus Henfenfeld für 
ein Jahr nachgewählt. In der Dekanatsjugendkammer wird der Konvent in den 
kommenden zwei Jahren vertreten durch Marco Schnellinger (Hersbruck), Eva 
Amann (Hersbruck), Carina Enhuber (Offenhausen), Daniel Stöckle (Lauf), Yessica 
Schmidt (Förrenbach) und Katharina Weidmann (Hohenstadt). 
 
Eine Liste mit den Angeboten der Dekanatsjugend ist in den Pfarrämtern erhältlich.  
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Freud und Leid 
 

Getauft wurden: 
 

Benedikt Seitz am 09.04.12 in Vorra 

Johanna Gebhard am 09.04.12 in Artelshofen 

 
 

Jesus Christus spricht:  
Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden. 

Mk 1616 
 

 

Wir trauern um: 
Birgit Albert, 47 J., bestattet am 04.02.12 in Artelshofen 

Grete Schmidt, 81 J., bestattet am 17.02.12 in Hohenstadt 

Manfred Steger, 51 J., bestattet am 24.02.12 in Artelshofen 

Johann Heberlein, 87 J., bestattet am10.03.12 in Vorra 

Josef Mages, 75 J., bestattet am 20.03.12 in Vorra 

Maria Wießner, 84 J., bestattet am 24.03.12 in Altensittenbach 

 
 

Ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben,  
weder Engel noch Mächte noch Gewalten, 

weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, 
weder Hohes noch Tiefes noch eine andere Kreatur uns scheiden kann 

von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserm Herrn. 
Röm 838f. 
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Verschiedenes 
 

Das Sicherheitsteam ist aktiv und hilft 
Das Sicherheitsteam unseres Dekanats hilft 
allen unseren Kirchengemeinden dabei, die 
Gebäude auf sicherheitsrelevante Mängel zu 
überprüfen. Dies ist wichtig, um mögliche 
Gefahren zu erkennen und zu vermeiden. 
Herzlichen Dank an Herrn Helmut Scharbert 
und sein Team für alle Einsätze! Bitte 
unterstützen Sie diese Arbeit – zu unserer 
Sicherheit! 
Unterstützung gesucht: Wer gerne im 
Sicherheitsteam mitarbeiten möchte: Bitte 
im Dekanat melden! 

Läuten der Kirchenglocken 

Wussten Sie dass das Läuten der Glocken bestimmten „Regeln“ folgt? Um 
600 Uhr wird zum Morgen-, um 1200 Uhr zum 
Mittags- und um 2000 Uhr zum Abendgebet geläutet. 
Darüber hinaus wird freitags um 1500 Uhr (Vorra und 
Alfalter: 900 Uhr) zum Gedenken an die Todesstunde 
Jesu geläutet, samstags wird der Sonntag eingeläutet 
(1400 Uhr). Außerdem wird immer eine halbe und 
eine ganze Stunde vor Gottesdiensten durch Geläut 
zu diesen eingeladen. Während der Gottesdienste 
läutet es beim Vaterunser sowie bei bestimmten 
Segenshandlungen (z. B. bei Konfirmationen und Trauungen). Ferner wird auch 
z. B. zu Neujahr oder am Ende der Osternacht geläutet. 
Eingebürgert, aber bezüglich der Herkunft nicht mehr sicher zu klären, hat sich 
für alle drei Kirchen das Läuten um 1100 Uhr. Wahrscheinlich stammt es aus der 
Zeit, in der nur wenige Menschen eine Uhr besaßen. Das Läuten war für die 
Frauen der Hinweis, mit dem Kochen zu beginnen (daher auch „Frauen-
dunnerer“ genannt), für die Männer das Zeichen, die Feldarbeit langsam 
einzustellen und zum Mittagessen (und –gebet) heimzukehren.  
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Aus der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
 

 

Die Seite der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
im Bezirk Hersbruck 

Nikolaus-Selnecker-Platz 10 
 
 

 
Hoffest in Hersbruck  
am 06.05.2012 um 1430 Uhr  
mit Olaf Geneé:  

„Jesus, die Chance zu einem 

neuen Anfang“ 

Verabschiedung von Prediger 
Andreas Weyandt 

am 10.06.2012 um 14:30 Uhr in 

Hersbruck 

 

 

Gartenfest in Vorra 

am 29.07.2012 um 1430 Uhr im Garten der Familie Fenzel, 

bei Regen in der angrenzenden Maschinenhalle 

 

mit CVJM-Sekretär Matthias Rapsch, Nürnberg 

 
 
Bibelstunden in Vorra  
02.05. Konrad Barth 
16.05. Trautmann/Heißmann 
30.05. Arthur Meneikis 

 13.06. noch nicht bekannt 
27.06. Andreas Weyandt 
11.07. Werner Müller 
25.07. Arthur Meneikis 

 

Die Bibelstunden finden mittwochs um 2000 Uhr im Pfarrhaus in Vorra statt.  
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Unsere Jubelkonfirmanden in Vorra 
 

Silberne: Woidich Manuela, geb. Blum, Förtsch Roland, Häusler Jörg, Stief Claudia, 
geb. Hartmann, Meyer Renate, geb. Hartmann und Hauser Nicole, geb. Mehl. 

Goldene: Hanrieder Joachim, Weiß Wolfgang, Grötsch Theo, Stief Georg, 
Schurath Karlheinz, Leiber Hannelore, geb. Fuhr , Bauer Kunigunde, geb.Ziegler, 
Czermak Monika, geb. Hierl, Rießner Christine, Heberlein, Kurz Werner, 
Theuermeister Sigrid, geb. Schlenk , Pickel Pauline, geb.Schramm, Schmidt 
Annemarie, geb. Hupfer, Schindler Anita, geb. Bauer, Lorenz Renate, geb. Bauer 
und Endres Ingeborg, geb. Kupsch.  
Verstorben: Renner Günther. 

Diamantene: Bauer Egon, Ruszala Gisela, geb. Wimmer und Bachhuber Gisela, 
geb. Rosenberger.  
Verstorben: Loos Hans. 

Eiserne: Westphal Georg, Pösl Kunigunde, geb. Bleisteiner, Ruehl Gertrud, geb. 
Stief, Brunner Peter, Kragl Marianne, geb. Steger, Schmökel Eduard und Paulus 
Max.  
Verstorben: Lederer Georg, Stefan Hofmann, Kunigunde, geb. Winter, Adolf 
Seiz, Betty, geb. Eichenmüller, Lisa, geb. Kirchhoff, Hannelore, geb. Pink, 
Gertraud , geb. Ursprung und Georg Wittmann. 

Gnaden: Munker Anna Babetta, geb. Böhm, Bauder Elfriede, geb. Stief, 
Übelacker Hildegard, geb. Schmidt, Teuber Margarete, geb. Hauenstein, Förtsch 
Michael und Martin Margarete, geb. Pfeiffer.  
Verstorben: Herbert Engelhard, Leonhard Stief, Anna, geb. Schwarm, Leonhard 
Hörl, Hermann Böhm, Georg Sörgel, Alfred Vogel, Rudolf Meier, Katharina geb. 
Schlenk und Elli geb. Kürzdörfer. 

Der Festgottesdienst findet am 13. Mai um 930 Uhr in der Marienkirche in Vorra 
statt. 
 

Bei den bereits verstorbenen oder nicht auffindbaren Personen wird bei den 
Frauen der Vorname und Geburtsname verlesen. Falls Sie den angeheirateten 
Namen wissen bzw. möchten, dass er genannt wird oder bei nicht auffindbaren 
Personen Angaben machen können, melden Sie dies bitte im Pfarramt Vorra. 
Vielen Dank.  
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Unsere Jubelkonfirmanden in Artelshofen 
 

Silberne: Fuchs Florian Siegfried, Gebhard Marcus, Kohl Karina Monika, geb. 
Gebhard, Schmitt Daniela, geb. Gottschalk, Kampfer Kerstin, geb. Kiaulen, Ditl 
Karin, geb. Weber. 

Goldene: Neumann Werner, Bayer Gerde, geb. Engelhardt, Heinz Jutta, geb. 
Schäfer, Albrecht Hildegard, geb. Schneider. 

Diamantene: Gubitz Hannelore, Simon Betti geb. Albert.  
Verstorben: Sörgel Leonhard, Gran Helga, geb. Kallert, Schönhöfer Anna, Ullrich 

Fritz. 

Eiserne: Schneider Rosemarie, geb. Kaleja, Weih Anita, geb. Bauer, Burtlert 
Emmi, Kallert Otto, Seibold Johann, Lochmüller Helmut, Grossl Elise, geb. 
Schönhöfer, Herzog Edith, geb. Stöckl.  
Verstorben: Wittmann Georg. 

Gnaden: Petrich Karl, Gröschel Käthe, geb. Bezold, Mündel Elise, geb. Seibold. 
Verstorben: Mathiowetz Elli, geb. Kürzdörfer, Sörgel Georg, Alfred, Schramm 
Peter. 
 

Der Festgottesdienst findet am 20. Mai um 930 Uhr in der Philippus- und 
Jakobuskirche in Artelshofen statt. 
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Ihre freiwillige Spende ist diesmal zu je 20% für Weltmission, Fastenopfer, kirchl. Jugendarbeit, Haussammlung Juli 2011 und 
Theologiestudierende bestimmt. 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 13. Juli 2012. 
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…bestimmt nicht das Letzte 
 

 


